
 

 

Träger: Stadtjugendring Stuttgart e.V. 

Titel: „Aktiv dabei“ - Förderung gesellschaftlicher Teilhabe  von 

jungen Flüchtlingen in Stuttgart. 

Zeitraum: 

15.Mai-31.Dezember 2015 

Zielgruppe: 

Ausgeglichene Anzahl von jungen Erwachsenen mit Flüchtlingshintergrund und erfahrene 

Jugendleitungen aus den kooperierenden Vereinen (18-30 Jahren) 

Gesamtteilnehmer_innenzahl: 18 

Projektziele 

Für die jungen Flüchtlinge  

Die teilnehmenden jungen Flüchtlinge haben: 

 eine Stärkung ihres Selbstvertrauens durch verantwortungsvolle ehrenamtliche 
Tätigkeit erfahren. 

 ihre eigenen Kompetenzen reflektiert und erweitert.  

 einen Zugang zur verbandlichen Jugendarbeit gefunden. Zugangshürden sind durch 
Hospitationen und Praktika in unterschiedlichen Arbeitsbereichen abgebaut. 

 sich für die Mitarbeit & Mitgestaltung in der Jugendverbandsarbeit qualifiziert  
 
Für den Jugendverband und die Jugendleitungen 
 

 Es sind interkulturelle und milieuübergreifende Öffnungsprozesse  angestoßen. 

 Die  Lebenslagen und Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen mit 
Flüchtlingshintergrund werden bei der Gestaltung der Vereinsangebote 
berücksichtigt.  

 Auf- und Ausbau nachhaltiger vereinsübergreifender und interdisziplinärer lokaler 
Netzwerke zur Inklusion von Kindern und Jugendlichen mit Fluchterfahrung in 
Angebote der Jugendverbandsarbeit 

 Evtl. Vorurteile sind überwunden und neue Mitarbeitende für die eigene Vereinsarbeit 
akquiriert.  

 

Projektmethoden und -verlauf 

Vernetzung der am Projekt beteiligten Partner. Konzeptionierung und Durchführung einer 

Tandem-Praxis- Jugendleiter_innenausbildung als Qualifizierungsangebot für die Arbeit mit 

und für junge Füchtlinge in der Jugendverbandsarbeit (Zertifizierung durch die 

Jugendleitercard). Werbephase bei den potentiellen Teilnehmer_innen. 

Ablauf der Ausbildung: Erfahrene Jugendleitungen und kompetente Flüchtlinge zwischen 18 

und 30 Jahren bilden ein Tandem und lernen mit- und voneinander. Die Ausbildung ist in fünf 

Seminar-Module und dazwischenliegenden Praxisphasen aufgeteilt. Ein  Coaching vor Ort in 

der Praxisphase unterstützt die Reflexion der Rollen im Tandem, der Zusammenarbeit und 

der  Aufgabenübernahme in den Angeboten der Vereine. Ein Konsultationstreffen mit allen 



Tandempartnern ermöglicht den vereinsübergreifenden Austausch zur Zusammenarbeit im 

Tandem in der Praxisphase.Seminar-Modulübersicht:Teambuilding & Gruppendynamik/ 

Interkulturelles Lernen&Interkulturelle Kommunikation/ Geeignete Spiele mit wenig 

Sprachanteil &Sprachanimation/Erste Hilfe und Interkultur?/Aufsichtspflicht-

Kindeswohlgefährdung/ Entwicklung einer kleinen Projektidee für 2016, ob vereinsintern oder 

–übergreifend.  

Die Module der Tandemausbildung werden evaluiert, in einem digitalen Handbuch 

zusammengefasst und zur Verbreitung nach Projektabschluss freigegeben. 

Kooperation & Vernetzung: 

Konzeptionierung und Durchführung der Tandem-Praxis-Jugendleiter_innen- Ausbildung in 

enger Kooperation mit dem Jugendwerk der AWO Württemberg e.V., Akquise der beteiligten 

Jugendleitungen aus dem Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. DLRG Bezirk Stuttgart- 

Obere Neckarvororte, Parkour Stuttgart e. V. . Akquise der interessierten jungen Flüchtlinge 

über Kooperationen mit Flüchtlingsunterkünften der Caritas und der Ev.Gesellschaft.  

Für den Bereich des Erste Hilfe-Kurs Angebots, Kooperation mit dem DRK Kreisverband 

Stuttgart e.V., Jugendrotkreuz. 

 

Kontakt: 

Stadtjugendring Stuttgart .e.V. 

Bettina Szotowski 

Junghansstr.5 

70469 Stuttgart 

E-Mail:bettina.szotowski@sjr-stuttgart.de 

Tel.:0711 2372651 

www.sjr-stuttgart.de 

 

 


